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2. Beilagesn Nr. 142 ved General-Anseiger fiir Halle u. denSaalfreis.

Zeldmann,
Gine Hunbdegefdhichte von Ferd. St vid:Chapell

Nachdrudt verboten.

Die Heine Gejdjidyte, die wiv hier evsahlen wollen, piclte
fidh in ben Tagen ab, alsuns der Winter jein alleverniteftes
Gefidgi madite.  Sie it waly — wie alle Gejdyidyten, die
wir erzdblen.  Gav Biele haben ihn getannt, wnjern $Helden,
und Alle hatten ihn gerie, denn ex betvng fid) jtets annmlb[g
unbd hatte gute Manicren. ~ Gr hatte treuhersige duntle Augen,
ein glattes bramnes Fell, das jid) an den Grtvemititen bis
sum lidhten Gran abtmuc, und ev hovte auf den Ruf ,Felb-
manm.”

Jebt ijt er todt — id) wide fagen: ev m ntauietodt,
aber das wire nidt vidtig, demn er war feines lrn{)\nﬂ
et Hund — ein Siihnerhund.  Deshalb fagen wir: ev ijt
jebt fo mhf wie cin todter Huud mn fein tamn. Damn
wollen wiv wody hingufiigen, daf er vou NAllen, die ihn qe
tamnt haben, Dbetrawert wird, wnd da der avme Jeldbmann
cine gewifie Avt und Weife batte, fichy Dbei den Menicyen
eimuidmeicheln, wnd da ferner 3w jeinen  Grijtens-
bedinguugen gehivte, vou cinem Hauje sun anderit 3u wandevi,
fo ift die ahl ’\uuuqtu, die il taunten, feine fleine,
fondern cine ved)t groge.

Felbmann verdient, daf ihm ein Nadyeuf _gewidiet wird,
sumal fein Gude nidht einer cvfdyiitternden Tvagit entbehut.

Mertwiirdig, daj cin Hund von o ausgezeichueten Quali
tdten, wie fie uns an unjevem Helden mmm angenehm auf-
flelen, uidyt bei uns oder fonit einer Stadt, bie fid) dureh
Dunbde bervorgethan, das Lidt diefer jdyniden Welt crblidte.
— Mein, o viel uns Gefannt geworder, \mbmd)n er feine
frithefte wuaend in eient_abgelegenen Dividhen. Doit, im
streife feiner vier Gejdpwifter, verlebte er mennbuun age
feines Lebens. Damals hat der arme Schelm nod)nidt
geabut, daf e PHundehdndler gicbt, dap der Huud Steuer
bezablen mup, wnd dap ez Hevven gieht, die feldft die zdbejte
Hundetrene nidht anevtenuen.

Gimnal, Feldbmann jiblte evjt viev Monate, fam cin
Weamn an den Winfel, wo die jungen Huude in findlich frohem
Spiel fidy huumbulqtcn Obne {muyel war Feldmann der
munterte, hitbjcejte Buricdhe der Sippe 1und das fand der

fremde Mann  aud).  PIoplid) fiiblte fich Feldmanmn am
Stragen gefapt — trot allen Sappelns und Sdyretend wurbde
ev i die Hihe gehoben — der Mann wnterjudyte feine

Sdbhre, frabbelte ihm an den Nitctenmusteln Herum wnd
enblid) fdyob ev den avmen fleinen Serl in einen Sad!

Schauderhajtes Hundeloos, nidyt wabhr? —

Feldmamn horvte, wie cinige Geldftiide auf den
Tegt tourden wnd danu gings fort.

Gr Dat temlich fange in dem Sade {dhmachten miifjen,
aber mit jener Clajtizitat, die wur der Jugend eigen ift,
fand er fid) in fein Sdidial, ja er fand e3 jogar gut, ein
gefunbes «dllmd)cu 3u madyen.

Wer 1weip, wie lange Feldbmann gefdylajen Hitte, wenn
nidht ivieder die rauhe Hand thn am Genide aus dem Sade
gezerrt und auf den Voben gefest hatte. ALS fid) Feldmann
wmjal, befand er i in emer gang licbenSwinbigen Ge-
elljdhaft. Da lag faul im Strol) des Stalles ein philiftrofer
Mops, ein blajivter dummer Windhund unterhielt jid) ge-
langiveilt mit einer eleganten Dogge und der Strapenbube
unter den Huuden, ber Spit, war fogar in vevichiedenen
Gremplaven vertveten.

Unfer Feldmann, iiberaud fvohlich geftimmt, fid) wmnter
io bielen Genojfen 3u fehen, begriipte i der hinldanglid) be-
fannten Huubenanier die Gefelidait mit aller ihm 3u G
bot ftehenben Liebenstitdigteit und mit Berguiigen lieR er
fich durch eimen Dochit qebildeten Pubel davitber belehren,
wie er fidh ald funger Hithnerhund im Stalle des Huude-
hnbdlerd 3u benehmen hatte. Aud) empiing er mit danfbarem
Herzen vou einem  im Dienfte des undantbaven Menjdyen
alt gewordenen Nenfundlinder einige jdasbave Winte itber
den Hmgang mit den Herven der Sdopfung, die id) aber,
weil fie gar ju beleidigend fitv uns find, lieber nidyt hier
wiedergeben will.

&3 waven jdydue, glitliche Tage, die Felbmann bhier
verlebte. Die Gejelljchajt mwar zwar etwas jehr gemijdyt,
aber tmmerbin nidyt unangenchm und das Futter war veid-
li). (3 that Felbmann auperordentlicy leid, als er ¢
fdyonen T Tages an cinen neuen Herrn durd) Stanf iiberging.
— 3¢ nun, eirenr Herrn mup wn einmal jeder Huud haben

und Feldmann wav dviel ;1 wobhl evzogen, wm feinem Herrn

nidyt fogleid) mit aller ihnt su Gebote ftefenden Trene an-
jubdangen. Sein Herr war war nidt mmnhu‘ freundlid
— ¢v gab ihm als Willfonmmengeu unddift ein paar w
gemeinte $Hicbe iiber dew Mitden und dann nod) einen 3irts
lidhen Fuptritt — aber Felbmamn wav froh wnd 3ufrieden.
Gr Degleitete, muter Dellend, feinen Herrn anf defien Gin-
aenr, er lernte i evjtannfid) fivser Seit die Apportivhunit,
cr bellte auf das Sommando, irug wit vollendeter (Sim(,re
den Stod feined Heven, tury er wav in jeder Beziehung ein
Muifterhund.

fEe!?l gebitbetei Rubel, den er beint Huubdehindler fenuen
aelernt, foll er allerdings fdyon nad bent erjten adyt Tagen
feines Dienjtantritts getlagt haben, daj die Stojt bei feinem
Hevrn hochft jhmal wund feinesfalls mr einen Sithnerhund
aus aujtdindiger Familie hinveichend fei. — ud des Dblieb
der ;umw \mnnnntugm nml\llll)uu‘ Lebens! — —

Feldmann nmfte Huuger leiden

(l‘Bm 3 (eiz ober wav ¢3 lnachtjameit — furs dex
Huud befam ju Hanfe fein Futter wnd er wdve clend zu
Nnmbe qegangen, wemt jein Hevr nidt die Gewohuheit ge:

fabt Bitte, allabendlidy eine Neftauration 3u befuchen, wobin
!l)n Felomann begleiten durfte. Die mitleidigen Gidijte gaben
bem armen Sterl gern eine Sleinigfeit — fab er fie dod)
mit feinen treuberzigen braunen Augen fo bittend an und
wie dantbar war er fir jede Gabe! — Gr fannte jeden
feiner Wohlthiter genau, und twenn ihm einer Dderfelben auf

Tiidy ge-

©onntag, ben 8, September 1889,

der Strafie Degegnete, begriifpte er ifn miit Tantem Gebelf.
Das Berhiltuip Felbmanus zu feinen Wohlthitern wurde
intimer, ev befuchte fie, wenn der Hunger thn gar ju fehy
quilte ober wenn fein Herv ihn mit Shligen regalivt
Datte, in ihrer Behanjuug wav er iwter ein gevw gejehener Gait.

Gines Abends, feiw Herr hatte fein gewohntes Wivths-
Dans Dejudyt wnd etwas iiber bew Dinft gcmnmn ging er
Dinter feinem Seven her heimwdrts, — Offendar wav fein
$Herr in febhr guter Laune, denn ev duehte fich einigemal wm
und  bich i mit dem Stod dtber den Miidew.  Unjerem
Felbmamn gefielen diefe  Jartlichfeitsausdriide feinesfalls,
und er Dielt fid) etwas mmu’mlh des Stodbereidy 9Aber
der Herr twollte fidh) in feinem Berguiigen nidt jtoren lafjen
wd fo hob er Stiide gefrorenen Schuees anf, mn Selbmann
damit 3u bowbardiven. "mnmmm war fo fhig, in eine
Seitenjtvae einubiegen, mwnd fein Hevr ging mm allein nad
\Wum“

Die Nadt ijt bitter Talt.
thilve wnd wartet, dap i

Felbmamr fist vor der Hands
i cine mitleidige Seele bijue
aber Niemand Fommt! Sbn friert enteplic) wud ber
Jrojt wingt ibhn m)hugluh, cinen Stlagelaut  auszuitoRen,
Was hilft's? Die Thitw bleibt demiod) veridhlofien. -

Der Hor bes mlubL‘~ hat wnterdefjen das Yager mn
gefudyt 1nd ev rubt behaglich im Warnwen aus.
1o tubig fdhldft! — Wean jollte nicht denten, da er weii,
bag Dbas arme Bieh dvunten i der Kalie mit fornment
Blid an fein menjdhliches Hevy appellivt. So lange ev dev
Bejiser des Thieres ift, Hat er nod) uid)t davan gedadt,
feine Pilichten gegen dajjelbe 3u iiben — er hat e3 gmimh
md mijghandelt, ev gab ihm feine Nahrung und dibervies
es der 2Wohlthatigleit anbever Menjdyen.

Und jest jet ev das Thier bei Nadt auch nod) dew
cmprindlichitenn Froft aus! Hat Gott diefemt Niamme deun
aud) die gropen Gmpiindungen in die Secle gepflauzt, bie
den Menjdjen iber das Thier evbheben 2 — Wohl nicht, deun
wu'r wittbe ex nicht jo rubhig fehlajen! --

est ftdre ihn das lante Gehenl des & in vd)la[e
— o ftopt cinen Flud) aus wid verldft eilight das Bett.
— Jtun glaubjt Du, wmein Lejer, er witrbe feinen Hund
Deveinlafjen? — JId) nein, bas wdre 3u miil)imn Woh!
aber veit er das Fenjter auf und wivit wmit einem Stiicte
Goats nad) dem avmen henlenden Koter. Daun legt er fid)
wit einem Fluche wieder 3 Bett, unbetitmumert davuni, dak
der Huud durd) die fldglichiten Toue wum laf Dittet.

Das Bieh wird jich wobl beruhigen”, dentt ev unbd legt fid)
amdere Ohr. —  Ja wohl, das Vieh wird vubiger —
5 Laft wod) cingelne mnm[mnc Poren umd — — — —
erftinmt.

Am - auderen Movgew fahen die eviten Pafjanten dev
Strage cin evgreifendes Scauipicl. An cine Hansthitve
angelehnt, in baldb liegeuder Steltung fah man cinen brauuen
fdomen Hithnerhund fisen — er war ftave wd fteif und
rithrte fich nicht.
war erfroven!

E5 war unfer Felbmam — — — e

Vermifdytes.

“ Altindianifdye Ruinen. Aus Mabdrid with gejdyrieben:
malé, dicsmal aus NMevico, nidt wie leghin ausd Honduras, aber
Dod) nabesu aud dew \\ludnn Negion, wird von ( dungen grogier,
altindianiidher Ruinen gemeidet.  Verfdjiedene Reifende, welde Fing
lih aus_Gbhiapas, dem fiidlichiten, mir (GGuatemala und Pucatan gren:
den Staate dev Republit und dev Hauptitadt Mexifo uviidfehrten,
blten vou in dem genannten \_/Imm gemachten twichtigen mdumlw
gifhen Gnidecungen : A{mndun Torala und knlum.n, awn Theil
ubn Guatemalenjer Gebiet mbunb fand wan eine breite, gut gepilaz
d) angelegte Strage, wiyl ‘llm'x aus indianijd)=
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Quadern aufgefibhrt, 4 -5 Stodwert hod wd pyramidenformig evbaut
Canmtliche Ruinen find jei vollig von dev in jenen Giegenden
jervdhnlicdhen tippigen Tvopenvegetation idevivudyert. ’iir Wiinbe
ber Hiujer, Tempel und Hallen find vielfach au und e
Bildwerfen, Avabesfen wnd Hicroglyphen b die in tm
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in ben Ruinen vov und in einer dev
wobl Givtenbild e mit den Avmen iiber die Buujt gefr m
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* Pavis cine Hafenjtads.
gelvetenen Rlanes Grwabhmung geih
jabrlid) wicd preuden Waavenmarfr, als eine Wel
(58 bingt dicfer, mit dev Gutheifung des Handelsminifters ver
kmld\lnﬂ mit dem Projeft sujmmmen, durdy analijivung Der
is fiir Segelidviife suginglid) su mac Lage Rroj
it im Augenblidt folgende: JIn der lesten Sanumerfeifion Datte dev
Abgeordnete A dhavd sujammen mit cinigen Kollegen den Antvag ge
ftellt, die Anlage cines Seefanals (canal maritime) von Nouen nad)
Pavis behufs ben ftudiven zu lafjei.  Der von dev

Wir haben b

in Pais u Tage
e ung als umll

Samner b lm( den nirag gepritft und einen
beffen 1 jl und ‘lunyul;runq Ded Kanals
empieblend Sefdilup gefaft. Die Kammer ijt jedodh

auseinander gego

1, obie dap es ibverfeits ju eim
m‘fnmuwn wire; oer Veridht der Detveffenden Kommil
vor. 3n demjelben wird hervovgehoben, dafy die N

vou lmml 2000 Millionen evveidhen biivfre,
fdhon im erften Berfehrajabre verzinfen mume
Detonen, welche Qﬂidnin {3
el und JInduijtrie in Paris heben fonnte. Dev Kanal wiede, nad) den
Borfdlagen der Kommiffion, anderthalbmal die Breite des ».\lng[mmlu
haben. Bon Parid nad) Rouen )nurhe er 180 Kilometer lang bden
Windbungen der Seine folgen. VCUIC Tiefe oitrde 6.20 Meter fein,
bie Rnn?tbauxrn auf eine Ilerc bon 7 :Utemn angelegt terben.  Die
9 wiltbe dad A es Dafens wijden St. Denis

A{)ll{lﬂﬂ"l}"ﬁ

M
eine
G5 ift ubuﬂmug A
Ddiejer ,Seehafen” fitv bie mlunm von Han--

CSunime, die fid)

o Glidy jeinr, und Hie Du dneiding dev i Seinefdlingungen.
Nimf Haren sweiter Ordmung witrden ju Andelys, Mantes, Prijfy und
Jvgentenil gebaut werden. Unter den H.mmnmn wnter welden das
Projelt jest auftrite, darf man vefjen ‘lhwxu[;n.un als i hohem Grade
wahrideintid) anieb Stanumer wird einem vollftindig vorbe:
vetteten an gegenit 4
Einfiithrung der xmm- in Yerli;
Jabre werden s demnddit, dap durd) Kabinetsord

helm 1. bie (\umu)nlllq der , Fiafer” in Bevlin rg;mlnnml ourpe,
Gimidtung trat im ~qcmlm 1739 wit 14 nunevicien Wagen in's
Yeben ’[mmm\ madyten wie bie ,Vofi. 3tg.” fdhreibt, die ,privile
givten”  Jubrhervew, denen jur Anmjdaijung  dev Gefahrie aus der

SKoniglidien Kaife eine Veibilfe vou 100 Thalern fiiv jeden ‘)Kugen ubu
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34, nad) weldyer Seit die Fiaker in Folge Vermehrung
Sedeufung vevloven und ficd) von Jahv ju

Jahre 1794 unm.unu\m m« hlm ntacdydem
witen Wieder in Auinal
5 1815 evhielt Beviin fogenannte ,War Drofd)fen”,
whl, die fih wad) amtlichen Angaben bis jest auf 2114
Drofdten erjter und 2581 jweiter Stlajje vevuehrt lmbrn
f Der 201&) des ,,l%vnmlumbcn“
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lumbe gliitlicheriveije mur unbed, evoundet.  Gv fprad) nicht die
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Fatholifhe Rlojter in Oral e L~ vhin davj nicht gm
Lroteftantismus itbe Jahr eueidyt hat und
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Neber Vettelwejen in NRupland Liingt dev
cinige Mitheibmgen an der Hand von Thaijaden, die
nelt worden fnd.  Gin I niifion, el
Jabven aus Bevtvetern fianumtiicher )
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gel bat 1 g_ibre
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ud aus

iq treiben
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HNefevvijten
aus anderen Stinden
die Stabt Mosfau (26,000)
m \u Stadt Siewajtopol, wo e5 nlid)
ev giebt. 2Was die Gouvernenments anbe
eiften Vettler die Gouvernements : Vivland (
Sucland und Mosfau (e 15,000), Waridau (14,000), Nijhni
qorod und tfa (je 10,000). _ niciiten m\umn Bettler
Mok qaneir Sahl

Betiel allein,
amiinmt, d
Ddic der \H.nm
theilten, das Vevhalinip
fchnittlid) den itbrigen ‘\ludwtm
lev des gangen Reidhes  dtber 3 f
fern fnnen —— wie dev ,Grajihpdanin® bemerft — natin
genaue betradtet m.lmn da Dbeim Ginjaumelin dev
nuu\u . tbawngte Ve der veridied Dorf . wid

t Do) auifallend, dag die
nnmm(uu bat wnd das ge
Janunte Gouvernement Gitland denfelben Nory sug fie fidh i Anjprucy
nimmt.  Man faun Daber, meint dev , Giaihdanin®, dreijt amnehmen,
dag Ruiland gegen 500,000 Bettler beiint,
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* Sdiauplas einer furdytbaren "Hnd)c vay nclllh(v Rutider
ftube ciner 3 Svehicdhaft in Nordhaufen. RNeben dem 9 t Nojfe:
Tenfer liegt dev md an

Tangabeuden fanr
.\eixthc\numcn in de
Dbetradyteten das al
durd), dag fie cines

sableiche

techte und \A[u”‘” H
be e fchlafenbden seinder vev-
taufchten.  an denke |'u| ‘v Sdyred der Gliern, als fie, nad) Heuje
swriidetehut, die Gntdeduny dtenr, DaB dem Kindevtvagen jtatt hrev
X'lehluxm ;\alh fremde Sproplinge entiticgen.

Heber die zuimulhur bringt w
aud ber Feber bes Schifi Dr. § ¢
aus 1welcher Hervovgeht Lebel in M\ Stegel me
dann auftritl, wenn der q iit, be 9 i
hort, fobald der davon ‘ll'll\m (m[vm avbeite i
Die_crite Behauptung fithrt Hack
daf auf der eviten Fabut hu\u ene &
von dev Strantheit ve

Jounal de fa Mavine”
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(inen Beweis aber vajite, daf
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S Gr lag bei 1e|nu
d g or !mnf als er juv fe ge:
wuien wurde.  Gin Sdyifisofrizier batte jidh drei Atnger und den einen
Jup veritandt.  Swar foftete e5 dew Anst cinen undulu.un Kampj,
fid) joweit aujuraiten, dag ev den Bevlesten pilegen fonmte: Dod) g
lang ¢8 ihm fidhlieBlidh, wund ev blieb icitbemt von dey Gc':hanfbm
durdjaus verfdont, nudv wenn a8 Sdiji nody fo fehr ftampfte,




C. F. Ritter,
&ury:, Galanterie: und

Spislwanoren-Handlung,
i Grdftes Lager am Plage,
illiglie reife,

1. Ritter, Halle a, §,

Leipzigerltr. 91,
Fernsprecher 313,

Tniversl- =
Vogelfutter

fiiv Amieln, Dvojieln ¢, empfiehlt
E. Waliher. a. d. Glaud). Rivde 13,

Sonntag General-Angeiger fiiv Halle und den Saalfredd,

¥. Elkan, Waarenhans,

Snmtgetftt 90. parterve, by Il und Il Gtage Leipzigeritr. 90.
Halle a. S.

fereen- 0. Hnaben-Garderobe

in bejter Niharbeit nud cle ?utcgt Sis.
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'llrhchs o»fcn' Gaffinet 150 ot
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I)amen-Contectlon und Miidchen-Miintel.

Damen : Regen = Mintel und Palctotd fdon von

8. September.

Ne. 142,

Zur Anfortigung aller Arten
Inschriften, Firmen, Bchilder-
malereien in nur guter Aus-
fihrang und billigster Preis-
stollung empfiehlt sich

A. H. Heinze,
Maler.
@Gr. Schlamm 4.
(Hiindels Geburtshaus.)

mit gefd)mm:m Doh nbcr Porgellanfopf

otk

FaASiESe
E"’: r“r LLEN (SPECIALGESCH
== Leipzigerstr. 4. Stets Naubeiten.

J§ Jagdpfeifen I

Ebonholz-commerspfexfon
von Marf 2,00 an.

ey Clubpfeifen “Jog

Mart 1,50
bei

Ernst Karras jun.

JE 5,50 an bis au den feinften Sachen.
Sdwarge elegante Jadetd von 5 an.
Manteleté von & 6 an. Damen:Stofi-Jaketd
von 6 2,75 "umt Jadetd von JE 4,50 an.
nllun!)w Mintel von 1 4 an,

=Ndddyen von 50 4 an.

Die jdhbuften
Suaben-Anziige
in gedpter, Ausdwah! bei

. Elkan,

Beftelluugen nad
Maaf

auf elegante quifibende
Heven=@ardevobe
A]‘ﬂ! ‘l!umnuvltbiua

> Dritiheile d. Menfchen Teiden any

Bandwurm
und joujtigen Wiirmern, Die
befeitigt gefahr= und fdhmerslos
Rich. Mohrmann,
BERLI¥, Hoabit, Calvinstr. 46,
frither Nofien in Sadien.
Tavsende von Attesten!
Prospecte gratis und franco.

I

echszehnjahrige P

~Johannistrieb.cg
ne Perle fiir Alle, welche
an den Folgen von geheimen

Angewohnheiten leiden. p
i5: 1 ML, in Vricimarfen.g

rste Kur dor Welt!

5 ©eiftftrafe N, 2'0. -
Hinderwagen n. Reifekirbe,

grofie Anstwabhl, billige Preife.
K. A. Koch.

Stojilager.

Die Sadjen eichnen fidy duvd) duBerit elegante
Facon und Sig aus.

e Sdulwaaven.

Leipszigeritraize 90,
K "

Conjivmanden:-Sticfeln und Stiefletten von 4 4 an.

Perven:Sticfeln uud Sticfletten von 5 S an.

Scliner-Halbidhuhe sum Binden wnd mit Gummi von 5 A an.

Damen:-Sticfletten von 4 A an, in Lad gelb gendiht von 5 & an. GoldFafer: u.
Valljdhuhe von 2 H an. Jeugfticfletten wnd jum Sdnilven von 3 4 an.
Kinderidnitvihuhe von 50 4 an. Wantojfeln, genagelt 60 & Jeungidhuhe,
halbe, Plitfchichube, Paudfdube, Filzidnhe 2¢. 2c.

Die Sdubwaaven geidnen fid) duvd) grofte Haltbarfeit aus und it der tiglide

Umfa 100~150 Paar.

Mein Manujactir: und Kleideritoif-Lager

IO ijt wmit allen Neuheiten verjehen und ftelle, wie allgemein befannt, die billigiten Preife in Kleidey:
ftoffen, Lames, Leinen, BVettzengen, Futterftoffen, Mbbeldamajten. Dencd 25 5 an.
Sattune 20 4 an. Leintwand 20 -5 an. Gin grofer Pojten Warp und Patblama 30 4 an.
10,000 Pid. Stridwolle werden zum Fabrifpretie abg(mbm Fertige Betten nud Vettiedern billigit,

T Giiv Wicberverfinjer in alfen oben augejiihreen Waaven 5
Ertea-Berfanjsramm und it der Lagerbejudy der nngemein
lulltgeu Fabrifpreije wegen vou groftem Vortheil,

{ hw,.:tt.
‘Jh‘ 90. !

suv gefahr= b
bont Db 4

Hiihneraugen-Mittel.

Geit Jahren bewibhrtes Spezialmittel
und ‘dmm;lulm ‘Nmmgmn

fajdye wit mnm 50 Big. |8
Adle {

r-Apn;'l eke. (Simmmi;e 17.

empfiehlt billigit 7;‘
MartinRody, Schuhur.-Mitr. in Wettin. jf

Alle Sorten Schubhwaaren

Alten und jungen H¥nnern
wird dio sosben in neuer vermohrter
Auflago snl)uuuum\ Schrift des Med.-

Rath Dr. Miller
/aa/nté (//;'uzm- and
eaual. ;a/om

sowio dessen radicale Heilung zur Bo-
lehrung dringend empfoblen

is incl. Zusondung unter Coav. 1 MK.
Eduard Bendt, Braunauhwelg

Die Sdyonheitspflege,
ein bewdhrter Rathgeber,
d einen fledenlojen reinen
int, ein prachtvolles Haarvac.
juidajien und 3u bewah
ven ., veviendet gegen Gin:
fendung von 20 Pfg.

E. Nagels Verlag, Konstanz in Baden.

Grofe Steinfteake 8.
Herren-, Knaben- u.

Herren-dnziige
Herren-Winter-

Streng feste Preise.

Stute & Meyerstem

and Dervorragendben Fabrifen 0. billigiter
Pretsjtell. Diehrf. Gar. Repar, prompt
SN u. biltig. Griastheile, Nadehn, Del 2. 2.

Wir empfehlen zu aussergewdhnlich billigen Preisen :

"aletols ¥
Knaben-Anziige und Paletots
Finzelne Saccos, Hosen wnd Westen billigst
Eehte Hamburger Lederhosen

Halbwoilene u. baumwollene Anziige
in grosser Auswahl.

|B. Lerche,

Diechanifer,
Halle a..
Gr. Klandjtr. 12,

“\ empfiehlt Familien: wid
Handwerfer

Hiilhmafdjinen

s

Isentha

Lﬁkr Barfiiferhease,
1. Arheiter-Garderoben.

jeder Grdfe Hibernimmt billig
Leibrich, Dalic a. .,
Stemtbor 1.

~nuh\tmumm j’(mmlt

Vom

v. Mk. 12.00 an,
1500 ,,
400 .,

1. October d.

”

m Mk, 450,

stellen

:‘\vtm'n und Nm‘\u fe ftattfinden wird.
Loofe w70 Big. find in der Kitzing jdjen
Tabafehandlung, Sdmneerftvage 43, und
in ber njtalt vorrathig.
Klotz.

— Nur gegen Baar.

6 N g e
Gejehyafts-
jowie auswartigen Publifunt Ddie evgebene
Gr. Steinftrafe 49, Gde

gohuhwaar n'veschalt

efigen,

e. o evlanbe miv davauf aufime
¢ Iwm.

. Poenicke, Sdubhmadper.

Bejtellungen nad) Viaaf, jowie Nepavaturen fdynell, prompt und

Privat-Gutbindnng
s untev ftv. Didftvetion bei

ﬁlllllll} Frou Volckmar, Schamme,

Giiebidhenitein, Auguitjtr. 59.

Er

Aneige,
cint

fteates Neune Fiirsten-Neunaugen.
Prima Astrach. Caviar,
¥einsten ger. Rheinlachs,
Neuen Sauerkohl,
Frische Weintrauben.
Mecklenburger Spickaal.

vHam s Nmuu
Mit Hodhadyhung

oafs id) nuv gute veelle

billigft.

Neune Sardinen a Phaile,

Passementu'le- u. Knopf- Fabrlk. ;“

Geschifts -Verlequnq.

an befindet sich unser Geschiiftsl

.31 Gr. Ulvichstrasse Ar. 31

im Eckladen.

5 Umzugshalber g ¢

cinen Posten von der Sommer-Saison zurickgebliehener 3

Knipfe, Posamenten, Atlasbinder sowie
Sommer-Tricottaillen zu bedeutend
herabgesetzten Preisen zum

Ausverkauf.

Fiir Hindler giinstigste Gelegenheit.

¢ Téglicher Eingang von Neuheiten der é
2 Herbst- i Winter-Saison.

& (o,

R
L

ur im Hause. RERNNNNETTEE

Feinste Brab. Sardellen,
Aal in Gelée

empfing

ommmo;

" Ricdridier Spridel

o Der ]

e warme Pelquelle im romantijben Ricdrid:Toale bei Eltville a. Nbe
vt von Prof. Dr. Frefenius ju Wiedbaven und Lr. Vijdoff yu Berlin,
rter ben berilfmteficn peilquellen Guropas i exfler Ginie. Nad antlidem Gut
fie ber Riedridjer Syrudel aufs Befte bewdbrt bei allen

b 'zluh‘rruﬁsl‘elhm, §maunu%ﬂrmmrben, SanreBifdung, camess |
bei Sangen= mid mvomﬁml‘lamrn, Sseiferkeit, AthmungsbelGwerden, AT
bei Gidit, TR T
Dei

utnﬁlgﬁnf Seber- unb Wicrenleiden,
flerbent bluteeinigend und elebend,
: ) Beofperte und nalyfen gratis und framco.

D TR NI
[he] Kiedricher Sprudel-Versand Du Gltville a. Mbcm. - ]
3u haben in alfen 1]

Wi uni
@eneral-Depotd in Leipsig Bci Otto Meissner <& Co.; in Magbeburg
1 bet Dr. Otto Krause.
1

D
Aiagen-

Wilh. Schubert,
.r Stein- n Gr. Ulrichstr.-Ecke.

(hmi'menftauqm

MNoleangitibe S on
Ernst Rieuen,
Holgbildhauer,

Gr. Niridyjtr. 17.

St S Pia

Rig. empliehlt

Brudbimber, Leibbinben, Geradehalter,
Sprigen, jowie Gummiitofi su Bettein:
g en_empfiehlt in nur guter Waare

. Sergider, Banbagift, Leipsigertr. 27

Schuhwaaren
ompfieh(t in nur 1e!bitqtycrtmtcr Laave unter

Gavantie vorgiiglicher Haltbarfeit
3u Fabrifpreijen

Chr. Ratzsch,
jetit nur Sdymeerftrafe 24,

vis-2-vis der Kubgaffe.

393
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Emaillivfes Stodigefdiry

. on gres Special-Geschiitt en detail
Leipgigeritr. MNr, 83, vis-a-vis dem Leipziger Thurm.  Leipgigeritr. v, 83,

o fabriklager-Perhanf

83 Leipsigeritrape 83 in Halle alS.

1 ; _:‘)u‘eincn toerthen Runden und dem  geehrten Publifum von Halfe und Wmgegend die evgebene Mittheilung, dafy id) duveh vortheilfoften Baar-
Einfauj cines grossen Fabriklagers in der angenehmen Lage bin, von heute ab

das beste emaillirte Kochgeschirr in grau und blau
— a Pfund (: Kilo) fiie -
60 Pfennig 'iu.LL" ™ 60 Pfennig
e Grofie Auswahl von grofen prima Wasser=Eimern Sti¢ § M. 50 Pfg. Aufwaschiische von | M. 40 Pfg. an.
Ghrofer Borath in Topfen, Tiegeln, Pfannen, Bratpfannen, Kaffeekochern, Kaffeekannen, Theekannen,
Durchschliigen, Tellern, Tassen, Wasserkesseln b Kannen, Waschbecken, Nachtgeschirren :. .
in allen Grigen. Fischkessel, Melk= md Milcheimer, Milchsatten, Kartoffeldampftdpfe, Essentriger (jogn.
Menagen), Henkeltépfe, Milchkriige, Reibeisen.
Grofier Boath in prima prima Emaille-Waaren os dekorirte und weisse Eimer, Topfe, |
Wannen, Kriige, Prisentirbretter, Tassen, Siebe, Milchkriige, Kaffeekannen, Wasser=-
stinder, Sahnengiesser, Nachtgeschirre, Waschbecken etc. etc.,

. viele Taujend Gegenftinde gutesd emaillivted Gejdyive,
DS weldje im Sdjaufenjter andlicgen, das Stiik 50 Pig. WG
Homplette Waldjgarnitur in favkem Gilengeftell fiiv den gang enovm
billigen Preis das Stiid 3 M. 50 JPf,

: Dag geehite Publifum wird hievmit nody gany Gefonders aufmerfjam genadyt, daf in diejem Fabriflager-Berfauf
A e nadh Gewidyt per Pid. vertaujt wird, wud feellen i) die Preife dadurd) ganz Dedenteud billiger al$ wady Stiid.
: Gefdiiftaprincip: Baa-Kiuje nur geofer Fabrifiager wnd mit einem tleinen RNuien u verfaufen, wnd it
badurd) aud) den twemiger bemittelten Hausdfranen Gelegenheit gegeben, fich eine jaubere, haltbave und billige
Kiidheneinvichtung angujchajien.

[@F Gavantie fiir jedes Stiif, — Umtanjdy gern qeftattet. "Gl
@5 Emaillirtes Kochgeschirr, weldes extra dagu augejertigt wird, um billig verfaujt zu werbden,
fiihre id) micht, jondern unr gute Waave aus veuommivten Fabrifen.

i @3 ijt Jedermanun gern gejtattet, das Waarenlager aud) ohue 3u faufen ju befidytigen, und tird iiber ‘ K ®, qt
m"‘x&ruie der Waaven 2c, gern Andfunft gegeben. (] el S enp

83 Leipzigerstrasse 83.

l"’
4
8

AR T

15, 18 und 20 Mart. Gute BV gefitlit mit feinen Gianjefedern, 24, 26, 25, 30 Mark. Hodyfeine udjtattungabetten mit
quten Daunen-Dedbetten von 5

Marf an
Vetten von 24 ML an wird gavautivt, dap fid) felbi & (odfer Dalten. ~gl

< e e it die Feben 3
Ginen grofien Pojten bohmijche Vet v babe id) m_uuifallcnp billigen 3 ehle & Nid. 60, 80, 90 Vig.,
toeifie Ganfefevern 1 ML, 1,30, 1,60, 1,80 ML bie den feinften Schwanenjedern. — Fe! 191' & i b fehr O e Breifen.
Fertige Vegiige, tweik nud bunt, von 3 L. 6 g. o Wetttitdher ohne Naht, 2 Dieter lang, von 1 ME. 70 Pig. an. Vavchend:
Betttitdher 2 WME. Vavdhendhemden vou 50 Prg. an. Gut und dauevhajt geavrbeitete Syruangfedermatrasen von 17 Marf an.

6. Jahme, Bihuijdes Betticdern-Lager, Pojtitvage u. Rathhansgajicn-Ee.

T Audh werden Bettfedern gut und billig geveinigt. “Joh

LT TN Berliner  cuinpscin Herm. B iehl Staifoll;d;} . Bejte Ii(mcu Der Telt!
IS WIS o A A e 3 1 Qein Sap!
e pir @ A “ amerik. Welt-Tinten 0205,
| gh*""!“‘““i‘“‘le'f’! Adlel. /Sﬁz\?g%g g Neune Promenade 14 (Schreib und Copir) \m‘::‘i{gli;ll;;‘ :;‘l;‘t:?\‘-ﬂ‘.
A Leistungen /% {n \,ﬁ ; an der Leipzigerstrasse. Probeflajdhen vervabiolge gegen ntveijuug gratis!

Nen! StaffordsGummirflasche!Praktiscl!
trdgt den fliiffigen Qeim ohne Pinjel fauber anf.
Preis 75 Pfg.
Alleinperfaui fitr Halle und den Saalfreis:

Papierhandiung.
Aug. eddy, YA pKichratatae o5

Otto Giesert, Chemische Waschanstalt

Kaulenlberg 3.

Reini o und @ardevobe jeder Are; feiden
wollene umd halbruollene Klcider mit jedem Bejas, IO
Unifornten, Vall- nud Madten-Ansziige, Pelziaden, Ride, Dojen, Weften,
Mintel, Teppiche, Steppdeden 2c. werden jo nad) ihrev obne
eingulaufen oder ihve mfpritmnglide Facon gu verlieven, gemajdyen o

Uniibeztrofjen gegen ‘J?m‘nj!rihc: ale: Sdwidc-

()
uftdnde, o Diuth-

A loﬁ'g\kil, Sippetitiofigfeit, Berdauungss und andeve Ve~
fwerden 2¢. Nidberes in deir jeder F! beilicgenden Brofpets.
{5 Jah alen Wpety i B A 3 M & Mk . 5 W
aben in faft allen ®poth. in L 4 . u, %
T8ob g Gechtenteone fenbe geatid web. Fanco an jeve. Wirafe Gron srncr Y
‘baffelbe per BoRtarte entweder birelt gber bei einem ber endiiehenden Depofieure.
Gentral:Depdt, M. Wehulz, Hanuover.

Grosses Lager aller Arien ?s,_a;:ui.;ngjmgrg g Steinitr. g:i in mu:ﬁ; Aroth. €. Veandt in Landy
adt;  Apoth. X Hofmann in cudis; Gotthold Gduard Pi i
w Ulll'ell. w Witterfeld; Vruno Maerfer in Gerbftadt und in den bc!a‘:‘;ttn‘s‘.‘?::g’cft‘v:

s g $/
Braverei.  cmosdas
Panzia 198% -Erster Preis Danzig
Telephon Nr. 362.
Wir offeriren unsere als vorziiglich anerkannten Tafelbiere zu nach-

srehenden Preisen:
Adler-Bier, hell, 36 Flaschen file &0 Mk. 3.—1 o
Nurnberger, dunkel, 30 Flaschen fr. . , 3— J 2k ]
Hofbrau (Minchener Farbe), 30 Flaschen fir ,, 3.—
Adler-Porter, 12 Flaschen fir . . . . » 3—1 s
" S S SN RN L 4 Il.— | Specialitit
Pfand fiir Flaschen wird nicht erhoben. Wiederverkiinfer erhalten
Rabatt. Bestellungen bitten wir zu richten -;m die ‘
Bier-l’liederlage und Eiskelierei der
Berliner Adler-Bierbrauerei (Act.=Ges.)
FEalle a. S., Berlinerstrasse 4.,
i ie Gigarr . H. Spierli Ceip.z 1. Rojtitr.-Cle.
ferner an bie Gigarrenhandig. v. g. 2':":':‘:'::1%‘,““}}: ‘-ll;‘ lfm ;“_—mf:-_
i

=oiionhandlung v, E« Kayser, Gr. Gteinjtvage 1. i =
5{;&22:;?&;:1“ o. A. T8dtloff, Steinthor o, neben , Walhalla”.

Bolbergass® léef’ c,saﬁbﬁfot ®

- Drofeffor Pr. Lichers Wi
Nerven-Elixir. ¥

*g *e 3]jeH ‘dayoeuayn

Neue Promenade 4 an der Leipzigerstrasse.

. Oro




F Ceite 12 Sonntag @ eneval-2nzeiger fiiv Palle und den Saalfreid.
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Magdeburgerstr. 45

RBud. Saek’s Drill
big ML, H3D.

Ackereggen in 2, 3 und 4 Feldewn,

Diingerstreumaschinen, cigere Fatente, in 4 veridicdenen Grifen und Ansfitprung.  In 1 Jahr iiber 500 Stitd verlanjt,

Rud. Sack’s Universal- und Tiefeulturpfliige,
ME. 41 bis ML 88,

A\ Patent-Schiilpfliige ME. 87, Zweifurchenpfliige ML, 60,
1\ Zwei- u. dreischaarigeSchilkorper L 16,50 1. ME. 24,50, =
;) Kartoffelrodekdrper, fiinf: u. jicbentbeilig, ML, 17u. M. 18,50,

23 & Riibenrodeschaare fiiv 1 Neibe Miiben ML 7,50,

maschinen ofse und mit jelbjithitiger Kajtenvequlivnug, welde berganj und bergab gang gleidymifig faen, ML 185

Handdrillmaschinen ME. 35 bis ML, 140,

Schmidt & Spiege

Halle a)S.

empjehlen

Diingermiihlen, $afent Weber, sum Berfleinern von Chilijalpeter, Kainit w. j. w.,
Hand- und Gopeldreschmaschinen wmit cinfadyen wnd doppelten Sciittelwert, fehr Leidgt gehend, von M. 120,
Gopel- und Dreschmaschinen zujanumen, complett wit Sugbiumen wnd Schwellen, von ML 270 an,

Hiickselmaschinen von M. 39 an,

Trieurs, Reinigungsmaschinen und Windfegen in grjiter Auswahl,

Ritbenschneidemaschinen von Mf. 28 au, .
Janchepumpen in verjdyicdenen Grigen, =

Riibenheber
(Original Sieders
leben & Go.)

Einfache und doppelte Ringelwalzen, Cambridgewalzen,

: ; Kroskillwalzen, eiserne Glattwalzen und Gartenwalzen
LML TN NTINT T in allen Sdweren und Dimenjionen in gropter Answayl,

bei der griften Hirte
leifht und jicher gehend
Wit 225,

Magdeburgerstr. 45

Rud. Sack;s Oviginal-Fabrikate find am Riefigen Plafe nue durh uns 3u Gezichen,

bis jum erfolgten Wmyug erlffnet.

die fiir die bevorftehende Saijon new bejdafft wurbden.

Onfolge der demniidhit ftattfindenden Berlegung meines feit 1780 Dejtehenden Gejd)ifts nad) der

OGr. Ulridyjtvafe 11 (im Sauje Mars la Tour)

habe i), TMEF™ mm meine vorhandenen Liger und Vorriithe bid dahin nadh) Mbglidhfeit sn viumen, “FWE cuen
° (14 ® ®
Ansverfauf meiner jammtlichen Avtifel
3 bedentend ermijigten Preijen
) madye Dejonders davauj aufmerfjam, dafy meine yum Ausverfauj gelangenden Borrathe, fowohl an
apeten, Wibelfiofen, Teppiden, Dedken wnd Liiufern,

wic aud) an Linolenm, Wadj3tudyen 2¢,

fich nict nur qus dlteren Bejtiinten gujammenfesen, fonden im Gegentheil aus foft durdhiveg modernen und gediegenen Laaren Deftehen,

Hodhadytend

Friedrich Arnold., Juja: Adolph

Helier.

xgxxxxmxxxmxmmxxxxg

- 2
¥ Carl Hauptmann, fx
3¢ & Mobel-, Spiegel- und Polsterwaaren- §
®. Fabrik und I.ager 8
b4 § Halle a. 8., Kleine Ulrichstrasse 34 _

(3 Kénige). )
g '? Reellste Bedienung. Solideste Preise.  §

& Die durch den Brand vom 21. Ja eschidigten Mobel
” 3 kommen erst nach Beendigung mei s gegen die Aachen- 8
§ = Leipziger Fenerversicherung zom Verkauf.

23000 IR IO RKIHNHRHRIKNKN

idwarze Cadyemir, als aud) Fantafieftoife, Etige in_guten
Qualititen, verid. Mujtern und Favben, cbenfo andeve Stoffe.

Gonfection&ftoffe au  Umbingen, Promenaben: und Regen-
minteln empfiehlt su befannten billigen Preijen

Alb. Friedlénder, Konigstr. 5,1. Kohl’s Rest.

Reinwollene Geraer Kleitlerstoffe,/

Rierdurch bringe ich zur gefl. Beachtung, dass ich hierselbst in
der Wilhelmstrasse 23, I. ein

institut fiir

Schwedische Heilgymnastik

~ (inel. Massage)
errichtet habe.

Selbftacfertigic Sopha’s,
Watvahen wit Beltftelien

in qrofier AuStwahl zu Dilligen Preijen
empfiehlt
A. Kunze,
Gicbidjentein, Wittetinditrafie 30.
Abjchlagszahlungen geitattet.

Jur Waiche!
Weike Wadysfernjeife,
r:mhl.' WadySkernieife,

b Sernjeife,

Nach mehrjihrigem Stndium babe ich am Kémigl. gy
schen titut in S mein Examen als Gym-
nastik-Direktor bestanden und es wird deshalb meine Thitigkeit aunf
rein wissenschaftlicher Grundlage beruhen.

Sprechstunden mur an Wochentagen Wilhelmstrasse 23, T. fiir
Herren Vorm. 1011, fir Damen Nachm. 4—5 Uhr.

g Premier-Lientenant der Koniglich
A° BO(l(llllg, Norwegischen Armee,

examinirter Gymnastik-Direktor,

Glainjeife (beit feife) . 1. 1.
empfiehlt au billigiten Preifen
Albert Eichhorn, Breiteftr. 15

Polfter-Arbeiten

+ | in und aufier dem Haufe fertigt in fiires
fter Reit

(. Abelmann Sohn,
Leipzigeritrafie 54,

efel
entjq
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und
der
unfe
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mel)

n (
3
il
bhab



	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1889


